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Vorschlag für eine Richtlinie 
Artikel 21 – Absatz 2 
 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

2. Wird eine Versicherungsdienstleistung 

oder ein Versicherungsprodukt zusammen 

mit einer anderen Dienstleistung oder 

einem Produkt als Teil eines Pakets 

angeboten, informiert das 

Versicherungsunternehmen oder 

gegebenenfalls der 

Versicherungsvermittler den Kunden 

darüber, dass die verschiedenen 

Bestandteile getrennt voneinander gekauft 

werden können, und bietet ihm dies an; 

dabei erbringt das Unternehmen bzw. der 

Vermittler für jeden Bestandteil des Pakets, 

der von ihm verkauft bzw. vermittelt wird, 

einen getrennten Nachweis über Kosten 

und Gebühren. 

2. Wird eine Versicherungsdienstleistung 

oder ein Versicherungsprodukt zusammen 

mit einer anderen Dienstleistung oder 

einem Produkt als Teil eines Pakets 

angeboten, informiert das 

Versicherungsunternehmen oder 

gegebenenfalls der 

Versicherungsvermittler den Kunden 

darüber, dass die verschiedenen 

Bestandteile getrennt voneinander gekauft 

werden können, und bietet ihm dies an, 

falls das dem Kunden einen klaren Vorteil 

bringt; dabei erbringt das Unternehmen 

bzw. der Vermittler für jeden Bestandteil 

des Pakets, der von ihm verkauft bzw. 

vermittelt wird, einen getrennten Nachweis 

über Kosten und Gebühren. Die 

Vermittlung von Versicherungsprodukten 

als Teil eines Pakets, wenn der Verkauf 

die entsprechenden Anforderungen 

gemäß Artikel 12 der [Richtlinie über 

Wohnimmobilienkreditverträge], 

Artikel 24 der [Richtlinie über Märkte für 

Finanzinstrumente], Artikel 8 der 

[Richtlinie über Zahlungskonten] erfüllt, 

und die Vermittlung von 

Versicherungsprodukten mit 

unterschiedlichen 

Versicherungsschutzniveaus und von 

Versicherungspolicen für 

Mehrfachrisiken bleiben davon 
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unberührt. 

Or. en 

Begründung 

The current ECON text requires insurance intermediaries and insurance undertakings to offer 

the components of a package separately, where insurance is sold together with another 

service or ancillary product.  

  

This approach is out of step with the other key Directives covering circumstances where 

insurance is sold as part of a package. MiFID and Payment Services Directive (PAD) both 

allow firms to sell packages without making the components available separately. Even the 

Mortgage Credit Directive, which prohibits tying, recognises a number of circumstances 

where it is permissible to sell packages without making the components available separately. 

It also includes a general clause which permits tying where it results in clear benefits to the 

customer.  

 

It is likely that the current text would prevent the sale of other tied arrangements e.g. 

packaged bank accounts. This amendment makes it clear that IMD2 does not prevent activity 

which results in a clear benefit to the customer or where it is permitted under other relevant 

directives. 

 

 


